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Marco Bülow
Geboren 1971 in Dortmund,
Journalist, Politiker und seit
2002 direkt gewähltes Mitglied
des Deutschen Bundestags.
2018 trat Bülow nach 27 Jahren
aus der SPD aus und zwei
Jahre später in Die PARTEI ein.
Er engagiert sich dafür, pro-
gressive Bewegungen in den
Bundestag zu holen und den
Dialog zwischen Bevölkerung
und Politik zu fördern. Im
Zentrum seiner Arbeit stehen
neben Um-weltthemen der
Kampf gegen Profitlobbyismus,
für mehr Transparenz und eine
soziale Wende.

MANIFEST GEGEN DEN PROFITLOBBYISMUS

Was passiert im politischen Berlin, wenn Millionen Menschen auf die Straße
gehen, um für eine bessere Zukun! zu demonstrieren? Exakt nichts.
Eine Ein"ussnahme der Bürger auf die Politik ist in unserer viel gelobten
Demokratie unerwünscht. Ja, nicht einmal die Abgeordneten haben wirklich
etwas zu sagen. Das übernimmt für sie die Regierung, die das Parlament fest im
Gri# hat, im Würgegri#. Die unter der Berliner Glocke abgeschirmten
Abgeordneten sind eh mehr damit beschä!igt, ihre zukün!ige Karriere in der
Wirtscha! voranzutreiben und gute Beziehungen zu Pro$tlobbyisten
aufzubauen, um nebenbei noch den ein oder anderen Deal einzufädeln.
#Maskengate lässt grüßen.

Marco Bülow, Bundestagsabgeordneter für Die PARTEI, hat eine andere Vor-
stellung von Demokratie. Sein Modell umfasst Parlamentarier, die – wie es das
Grundgesetz vorsieht – nur ihrem Gewissen gegenüber verantwortlich sind und
sich an einen strengen Kodex für Transparenz halten, die Abscha#ung des
Fraktionszwangs, neue o#ene Parteien sowie Räte und Plattformen, in denen
Bürger sich engagieren und bestimmen.

Der Politiker Bülow zeigt in diesem überaus wichtigen Beitrag, wie wir aus dem
»Lobbyland« wieder hinaus$nden können. Gerade im Superwahljahr kreiert er
somit einen essentiellen politischen Kommentar, der für maßgebliche
Veränderung einsteht.
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